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Die Welsen und ihre Helfershelfer

Halle 28 Mai
Die Zahl der welfischcn Wähler nimmt stetig ab Es

wurden insgesammt abgegeben bei den Wahlen von

1884 1887 1890
welfische Stimmen 139,456 136,159 129,914

Es liegt im Charakter der welfischcn Bestrebungen
daß in deren Unterstützung keiner lässig werden kann
Entweder er ist Fanatiker dann wird er auch ein Wclfe
sein oder er hört auf Fanatiker zu sein dann kann er
dem Welsenthum nicht mehr folgen

Das rechtfertigt ohne Weiteres die Annahme daß die
welfische Partei bei jeder Wahl stets alle Mann an
Bord hat Der ziffernmäßig ausgewiesene Rückgang
an welfischen Stimmen ist also auch ein wirklicher
Rückgang des Welfenthums

Es läßt sich sogar vertreten daß die Einbuße der
Welfenpartei an Gefolgschaft größer sein müsse als es
die Ziffern in Erscheinung bringen Namentlich in diesem
Jahre hat die Welfenpartei mit den Agitationsmüteln

Schnaps M ütarismus und Legislaturperioden
mindestens ebeuio starke Wirkungen hervorgebracht wie
mit den welfischcn Wirderherstellungsplänen

Letztere waren auch im offiziellen Parteiaufruf weiter
als sonst zurückgetreten Daselbst war nur gesagt

Unwandelbar halten wir die alte Fahne enwor Un
verzagt und geduldig in Hoffnung da wir die Erfüllung
unserer Wünlche nicht von der Hilfe der Gewalt sondern
von der Umkehr der Herzen erwarten uud wohl wisicn
welche langwierige Arbeit es kostet die Herzen zu bekehren
daß sie die Anbetung des Erfolgs verlassen und dem ge
brochenen Rechte die schuldige Sühne gewähren
Im Uebrigru nichts als Schlagworte die den Ausrufen

anderer radikal oppositionellen Parteien auch einverleibt
waren Die welfische Presse in der Provinz Hannover
von dem partikularistisch feudalen Mecklenburger und
den Hessischen Blättern unterstützt schlug zwar kräfti
gere Töne an Es hatte keineswegs dabei sein Bewen
den daß diese legitimistische Spielart den Nationalverein
von 1859 und dessen hervorragendere Vertreter persönlich
wieder und wieder des Landesverraths bezichtigte Am
Tage da die Reichstagswahlen ausgeschrieben wurden
fand ein im Mecklenburger zuerst nachher mit Zusätzen
in den Hessischen Blättern veröffentlichter Schmähartikel
mit neuen Zusätzen auch seinen vornehmen Platz in der
Deutschen Volkszeitung in Hannover ein Schmäh

artikel der angeblich Klarheit bringen wollte über die
persönliche Stellung des Heimgegangenen Kaisers Wilhelm I
zu den Annexionen des Jahres 1866 und namentlich zu

dem Gebühren derjenigen welche damals an dem guten
Rechte der für die Annexion bestimmten deutschen Staaten
das Geschäft dcr Todlengräberei verrichtet hatten und
verrichteten Da wurden verschiedene längst historisch zu
rechter Würdigung gebrachte Einzelheiten in ganz ein
seitiger Weise ausgebeutet lediglich um zu dem Schlüsse
gelangen zu können

Man muß diese und andere ähnliche Thatsachen festhalten
um sich das Bild des Begründers des deutschen Reiches
nicht durch die konservativen Schönfärber verdunkeln zu las
sen welche dem durch ihre christlich germanischen
Phrasen verdummten nachgeborenen Geschlecht
wech machen möchten König Wilhelm habe nur schweren uud
schwersten Herzens ja eigentlich ganz gegen semen willen
und unter dem Drucke eines unentrinnbaren göttlichen Ver
hängnisses erobert und annektirt Diese frommen Lügen
brechen an geschichtlichen Thatsachen rettungslos ihre Hälse
Nichtsdestoweniger hatten schon die vorausgegangenen

Ersatzwahlen in Melle Stade und Gifhorn einen merklichen
Rückgang des starren Welfenthums erkennen lassen und
lediglich um des wahnwitzigen Hasses gegen die großen
Fügungen der deutschen Geschichte seit 1866 willen wären
auch jetzt kaum halb so viel Stimmen für welfische Can
didatcn aufzubringen gewesen als thatsächlich gezählt
wurden

Leider hatte man auf Seiten der Gegner des Welfen
thums einen zu genauen Einblick in diesen Zustand des
langsamen Hinsterbens und ließ in Folge dessen sofort
wieder im Eifer nach Abgesehen davon daß man dem
Luxus der Zersplitterung breiteren Spielraum gewährte

So begegnen wir gleich zu Beginn der Wahlbewegung
in Nr 5093 der Deutschen Volkszeitung vom 12 Jan fol
gendem Satz

Wie sie da vor uns stehen sind sie die Männer welche
seit 1859 im Nationalverein dahin gewirkt haben dem alten
Königsstamm der Welsen die Liebe des Volkes zu entziehen
und in aller Stille den Anschluß an Preußen mit dem
deutschen Berufe vorzubereiten Oder es sind doch die
Nachfolger und Nachbeter dieser Männer die 1866 bei dem
Könige von Preußen um Annektion unseres Vaterlandes ve
titionirt haben im Namen und Auftrage des Volkes welches
ihnen weder Auftrag noch Vollmacht dazu ertheilt hatte

Diese sehr bezeichnenden Anführungszeichen find geistiges
Eigenthum des Welfenblattes

als in den Jahren vorher auch die Wahlmüdigkeit
machte sich wieder geltend

So freilich konnte es geschehen daß die von national
liberaler Seiie den Welsen entgegengestellten Csndidaten
zusammen nur ebensoviel Stimmen hatten wie die welfi
schen Die Ziffer der Stimmen für die nationallibe
ralen Candidaten den in Goslar aufgestellten Frei
conservativen mit eingerechnet betrug

im Jahre 1878 1881 1884 1887 1890
insgesammt 129 844 84234 101832 199366 129229

Der Rückgang gegen 1887 erklärt sich in der Haupt
sache aus der schwächeren Wahlbetheiligung Eine Anzahl
von Stimmen sind jedenfalls auch an den Deutschfreisinn
verloren gegangen der seinerseits den älteren inzwischen
genügend unzufrieden gemachten Anhang bis auf einen
geringen Rest zur Sozialdemokratie übergehen sah

Die freisinnigen Stimmen waren auf 29,479
gegen 21,181 im Jahre 1884 und 16,089 im Jahre

1887 angewachsen
Die sozialdemokratischen Stimmen betrugen jetzt

72,362 1884 nur 18,464 und 1887 immer erst
31,086

Der ziemlich gleichen Stimmenzahl mit der sich
Welfenthum und Nationalliberale im ersten Wahlgang
gegenüber stehen geblieben waren und dem Wachs
thum der Sozialdemokratie entspricht die Fülle der Stich
wahlen

Im ersten Mahlgang waren nur ein Nationalliberaler
ein Freisinniger und drei Welfen darunter Herr Windt
horst gewählt

In neun Wahlkreisen mußte engere Wahl zwischen
Nationalliberalen und Welfen in fünf zwischen National
liberalen und Sozialdcmokraten stattfinden

Jene neun Wahlkreise wurden durch die kleineren
Oppositionsparteien dem Welfenthum in die Hände ge
spielt Von den anderen fünf Kreisen behaupteten die
Nationalliberalen vier nämlich Hameln Harburg Stade
und Geestemünde während die Stadt Hannover dank dcr
welfischcn Beihilfe im Besitz der Sozialdemokrane blieb

In den neun Wahlkreisen wo Welfenthum und Na
tionalpartet zur Stichwahl standen Osnabrück Melle
Werden Hildesheim Northeim Göttingen Goslar Celle
und Lüneburg waren am 20 Februar Stimmen abge
geben worden

National Freisinn Welfische Soz Dem
63,704 10 151 68,033 31,231

Die unversöhnlichen Gegner der Reichspolitik und des
Reichsgedankens hatten also zusammen schon die Mehr
heit auf die Stellungnahme der Freisinnigen kam es
nur in Melle an wo im ersten Wahlgang 5655 national
lib und 1704 freis gegen 5569 welf und 68 soz dem Stim
men abgegeben waren Wenigstens dieser eine Wahlkreis
wäre durch eine verständige im deutschen Interesse gebotene
Haltung der Freisinnigen gegen die Welfen zu behaupten
gewesen Auch stand dort ein bürgerlicher Landwirth gegen
einen obendrein antisemitischen welfischen Adeligen und
trotzdem stimmte der Deutfchfreisinn gerade dort Mann
für Mann für den Welfen Im Meller Kreisblatt war
am 28 Februar zu lesen

Freisinnige Wähler
Getreu unserer Parole Nieder mit dem Kartell fordern

wir Euch auf bei der morgen stattfindenden Stichwahl ein
müthig für

Herrn von Aruswaldt
zu stimmen

Der Vorstand des Wahlvereins
der deutschfreisinnigen Partei zu Melle

Th Struck jun
In der That wurde Herr von Arnswaldt mit 7964

gegen 7070 Stimmev gewählt
Im Ganzen erhielten in den oben genannten neun

Wahlkreisen bei der Stichwahl
die Welfen die national Candidaten
101120 72470 Stimmen

Der Zuwachs für die letzteren beträgt gegen die erste
Wahl rund 9000 So viel kann immer und konnte auch
hier durch eigene Reserven aufgebracht werden

Der Zuwachs für die Welfen beträgt rund 33000
Stimmen Das war überhaupt nur durch fremde haupt
sächlich also sozialdemokratische Hilfe zu ermöglichen Frei
sinnige Stimmen trugen zur Vergrößerung der welfisch
sozialdcmokratischen Mehrheiten den Umständen entsprechend
bei Ja selbst in Göttingen erhielt der Welfe Götz von
Olenhusen einen Theil der freisinnigen Stimmen während
der Göttinger Zählcandidat des Freisinns Prof v Bar
zu gleicher Zeit in Rostock gegen den Sozialdemokraten
zur Stichwahl stand und von Nationalliberalen und Con
servativen auch thatsächlich gewählt wurde

Eine rühmliche Ausnahme machten nur die Freisinnigen
mit ihren 861 Stimmen in Osnabrück bedauerlicherweise
ohne Erfolg U A waren

am 20 Febr am 1 März
s 2033 natllib 401 freis 2928 natllib

Osnabrück 1471 welf 2455 soz dem 3437 welf

516 natllib
12 welf

in Dissen 182 natllib 228 freis
4 welf 8 soz demAschen und

Noelle s
Stimmen gezählt worden Dort also haben die Frei
sinnigen ohne Ausnahme sür den nationalen die Soziul
demokraten ebenso für den Welfen gestimmt Freilich hatte
letzterer das Visir derart gelüstet daß ein preußisch deut
scher Mann unmöglich an die lediglich deutsch oppositio
nelle Grundart des Welfenthums glauben konnte Auf
eine von den Freisinnigen an ihn gerichtete Anfrage

Werden sie jede Unterstützung des Auslandes die Wieder
herstellung des früheren Königreichs Hannover anlangend
als eine Schmach zurückweisen

antwortete Herr v Schele
Das Programm der Wiederherstellung des früheren König

reichs Hannover scheint mir durchaus vereinbarlich mit einer
friedlichen Unterstützung des Auslandes
Nach deutschfreistnniger Auffassung das sei denn

doch festgenagelt hält sich also das Welfenthum einen
Gedanken offen der als Schmach zurückzuweisen wäre
Und dieses Welfenthum verdankt denselben Freisinnigen
das Mandat für Melle und insgesammt etwa 9000
Stimmen in neun hannoverschen Wahlkreisen wozu die
Sozialdemokratie etwa 25 000 Stimmen entscheidend in
die Wagschale warf Ohne diesen Zuzug wären eben
Herrn Windthorst immer mit eingerechnet nicht 12
sondern nur 3 Welfen im Reichstag

Politische nnd Tages Chronik
Berlin 27 Mai Der Trinkspruch welchen der

Kaiser bei der Galatafel am Sonnabend auf die
Königin von England ausbrachte hat nach dem
Reichsanz folgenden Wortlaut

Ich trinke auf das Wohl Ihrer Majestät der
Königin von Großbritannien und Irland Chefs des
1 Garde Dragvnerregiments Königin von Großbritan
nien und Irland Kaiserin von Indien Gott schütze
Gott segne Ihre Majestät auch in ihren ferneren Tagen
Hoch

Dem Vernehmen nach ist die Taufe der Tochter
des Prinzen Friedrich Leopold auf den 4 Juni
festgesetzt Zur Taufe werden nach der Post am Hofe
außer der Herzogin Adelheid von Schleswig Holstein
Sonderburg Augustenburg mit der Prinzessin Feodora
Prinz und Prinzessin Friedrich Ferdinand von Schleswig
Holstein Sonderburg Glücksburg Herzog und Herzogin
von Anhalt Erbgroßherzog und Erbgroßherzogin von
Oldenburg Prinzessin Albrecht von Preußen u s w er
wartet Der Tauffeierlichkeit wird im Marmorsaal des
königlichen Stadtschlosses zu Potsdam eine Tafel vo
150 Gedecken folgen

Geheimerath Delbrück ist gestorben
Die Nordd Allgem Ztg schreibt Verschiedene

Zeitungen haben die Nachricht gebracht der Statthalter
von Elsaß Lothringen Fürst Hohenlohe werde sich nach
Belfort begeben um dort den Präsidenten der Republik
Herrn Carnot bei seiner Anwesenheit an der Grenze amt
lich zu begrüßen Diese Nachricht ist unbegründet denn
seit der im Jahre 1877 erfolgten Begrüßung des deutschen
Kaisers in Metz durch den derzeitigen französischen Bot
schafter Vicomte Gontout Biron ist auf Grund eines
Einverständnisses zwischen Deutschland und Frankreich von
derartigen Begrüßungen beiderseits Abstand genommen
worden

Mit der Vertretung des Reichscommissars Majors
Wißmann in Ostafrika während seines dreimonatlichen
Urlaubs ist nach der Kreuzzeitung der Chef Dr Schmidt
beauftragt worden

Die meisten Mitglieder des Bundesraths da
runter auch solche welche ihren ständigen Wohnsitz in
Berlin haben haben die Pfingftferien zu Urlaubsreisen
benutzt Erst in acht Tagen findet die nächste Sitzung
statt die Versammlung welche in den letzten Wochen so
zahlreich aus allen Bundesstaaten beschickt war wird
denn wohl wieder das gewohnte Aussehen annehmen
Es wird erwartet daß dem Bundesrathe inzwischen noch
mehrere für die jetzige Reichstagssitzung bestimmte Vor
lagen nach der jetzigen Pause zugehen möchten Wahr
scheinlich wird sich darunter auch der Nachtragsetat be
züglich der Verbesserung dcr Gehälter der Reichsbeamten
befinden Dem Vernehmen nach wären die Vorarbeiten
dazu jetzt abgeschlossen

Der Entwurf eines neuen Mi lttärstrafge
setzbuches soll in den nächsten Tagen wieder in An
griff genommen werden Die Versuche in dieser Richtung
sind seit etwa zehn Jahren zweimal durch Jmmediat
Commissionen welche Kaiser Wilhelm I einmal durch



den verstorbenen Generalaudtteur Fleck das letzte Mal
durch den Generalaudtteur Oehlschläger den jetzigen
Staatssekretär im ReichSjustizamt leite ließ unternom
men worden Sie blieben ergebnißlos in Folge des
Widerspruchs der süddeutschen Bundesstaaten Man ist
gespannt darauf ob jetzt eine Vereinbarung zu Stande
kommen möchte

Wie das Armee Verordnungsblatt mittheilt ge
nehmigte der Kaiser eine neue Feldpioniervor
schrift für die Infanterie und ein neues Exer
zierreglement für den Train

Wie man berliner Blättern meldet wird der bis
herige Oberhof und Hausmarschall v Liebenau nicht
ganz aus dem königlichen Dienst scheiden sondern die
Stellung als Intendant der königlichen Schlös
ser und Gärten erhalten bezw beibehalten

Unter der großen Zahl von Zustimmungs
telegrammen welche Graf Moltke anläßlich seiner
letzten Reichstagsrede erhielt befand sich auch ein
solches des Erzherzogs Albrecht aus Wien vom 15
Mai welches folgendermaßen lautete Empfangen Ew
Exzellenz den Ausdruck zustimmender Bewunderung zur
gestrigen Rede Gott erhalte Sie noch recht lange
Ihrem Monarchen Ihrem Vaterlande

Wie der Reichsanzeiger mittheilt hat eine grö
ßere Anzahl berufsmäßiger Konsularämter in
Europa und Ostasien eine Neubesetzung erfahren
Zn China ist der zur Erledigung gelangte Generalkonsul
posten in Shanghai dem Generalkonsul Legationsrath Dr
Stübel verliehen worden welcher von seinem bisherigen
Posten in Kopenhagen seit einiger Zeit zur Verwaltung
des Konsulats in Apia entsandt ist Sodann sind die
Konsulposten in Tientsin und Eanton ihren bisherigen
Geranten den Vizekonsuln Frhr v Seckendorff und Bud
ler übertragen worden Zum Konsul in Hongkong ist
der bisherige Vizekonsul daselbst Coates ernannt Den
Posten in Kopenhagen hat der Wirkl Legationsrath
Generalkonsul Schöll bisher in Havre erhalten Nach
folger des Letzteren in Havre wird der bisherige Vize
konsul in Kopenhagen v Faber du F r Ferner ist
der Konsul v Vary von Messina nach Madrid versetzt
worden Den Konsulposten in Messina übernimmt der
bisherige erste Vizekonsul bei dem Gx eralkonsulat in
Konstantinopel v Hartmann Endlich sind die Vizekon
sulate in Nizza und Rotterdam den Vizekonsuln Frhr
v Brück bezw Knrwitz übertragen worden

Wiesbaden 27 Mat Der König von Däne
mark stattete alsbakd nach seiner Ankunft der Kaiserin
Eugenie einen längeren Besuch ab Gestern Mittag
reiste der König nach Homburg um die Kaiserin Frie
drich zu besuchen und kehrte Abends 9 Uhr zurück

Bodenstedts Memoiren wurden dem Rhein
Courier zufolge in Rußland verboten hauptsächlich we

Original Roman von Manche C orony
Nachdruck verboten

Fortsetzung
Mit mißbilligendem Blicke betrachtete Frau von Meer

fort ihre Tochter aber da Kurt an Am munteren unge
künstelten Geplauder Gefallen zu finden schien unterdrückte
sie den scharfen Tadel der aus ihrer Zunge schwebte
Es war ihr lebhafter Wunsch Franziska so bald als
möglich zu verheirathen Selbst noch eine hübsche an
ziehende Erscheinung wollte sie nicht immer neben einer
erwachsenen Tochter gesehen werden und beobachtete daher
mit hoher Befriedigung daß Reichenbachs Besuche ansingen
häufiger und länger zu werden Von Tag zu Tag hoffte
sie er würde als Bewerber auftreten und als sie sich in
dieser Erwartung getäuscht sah wuchs ihr Groll gegen
das junge Mädchen dessen Ungeschicklichkeit sie die Schuld
an dem Scheitern des neuen Planes zuschrieb

Kurt empfand wirtlich warme Neigung für Franziska
aber er glaubte nicht mehr an die Möglichkeit eines Glückes
Wie sollte er dessen Leben auf immer verdüstert war
durch die finsteren Schatten der Vergangenheit er der sich
selbst wie ein Greis vorkam das blühende muntere Wesen
an sich fesfeln Reichthum hätte er ihr allerdings
bieten können aber was sonst Sie würde einfreudloses
an seiner SeiteDasein geführt haben Und dennoch hatte
er längst erkannt daß sie trotz ihrer unverwüstlichen Heiter
keit kein oberflächlicher Charakter war Ihre innige Liebe
für den Vater die Ansichten welche sie aus sprach und
hunderterlei kleine Züge bewiesen daß sie ein tiefes Ge
müth besaß Er dachte an das zwischen hohen Baum
gruppen liegende Landhaus in Blankenese und daß es
doch ein reizender traulicher Aufenthalt für zwei gleich
gesinnte Menschen sein müßte Lange verweilte er bei
diesem freundlichen Bilde und wandte sich dann seufzend
davon ab Um des Fleckens willen der auf seiner Ehre
lag und der voraussichtlich niemals zu entfernen sein würde
mußte er ein einsamer Mann bleiben So schwer es ihm
fiel nicht mehr in die braunen glänzenden Augen Franzis
as zu blicken nicht mehr ihr frohes herzliches Lachen

und ihre einfachen gemüthvollen Worte zu hören ent
schloß er sich dennoch aus der Nähe des Mädchens zu
scheiden welches ihm bereits theurer war als er sich selbst
eingestehen wollte doch als er ihre Hand zum Abschied
drückte und die schmerzliche Wehmuth auf dem sonst so
heiteren Gesichte sah wurde er fast wieder schwankend
seine Lippen zuckten als wollten sie eine Frage aussprechen

dann riß er sich gewaltsam los und ging ohne noch
einmal zurück zu blicken und dennoch war ihm zu
Muthe als wäre er eben von dem Engel mit dem Flammen

ge der darin enthaltenen Mittheilungen über Katkow
und Pobedonoßzew i W 6im gmiisnM

Mainz 27 Mai Vor dem sogenannten Gauthor
und zwar auf dem Gebiete der Festung wurde gestern
Nachmittag ein schwedischer Kapitän a D wegen des
Verdachtes der Spionage von einem höheren Offizier
verhaftet Der Verhaftete heißt Peterfen

Pose 27 Mai Generalfeldmarschall Prinz Ge
org von Sachsen der Generalinspecteur der zweiten
Armeeinspection traf Hierselbst Nachmittags ein um der
Besichtigung der Truppen der hiesigen Garnison am 28
29 und 30 d M beizuwohnen Am Bahnhofe vom
kommandirenden General des 5 Corps Generallieutenant
v Seeckt vom Oberpräsidenten Grafen Zedlitz Trütfchler
und vom Oberbürgermeister Müller und den Spitzen der
Behörden empfangen fuhr der Prinz nach dem Abschrei
ten der Ehrenkompagnie nach dem Generalkommando wo
er Wohnung nahm Heute Abend findet zu Ehren des
Prinzen großer militärischer Zapfenstreich statt

Stuttgart 27 Mai Der allgemeine deutsche Neu
philologentag wurde Vormittags im Festsaal der
technischen Hochschule durch den Vorsitzenden Professor
Koller eröffnet Kultusminister Sarwey bewillkomm
nete die Versammlung Namens des Königs und der Re
gierung Oberbürgermeister Hack Namens der Stadt
Professor Günter Namens des württembergischen Ver
eins für neuere Sprachen Es begannen hierauf die
Berathungen Sehr interessant ist die mit dem Kongreß
verbundene Ausstellung von Handschriften und Werken
schwäbischer Dichter Namentlich von Schiller Uhland
Schwab und Moerike sind viele werthvolle Manuskripte
zu sehen

München 27 Mai Zum gestrigen Begrüßungs
abend der dritten Hauptversammlung des All
gemeinen deutschen Sprachvereins hatten sich
an hundert Philologen aus allen Theilen Deutschlands
eingefunden Nach dem Gesänge des Festliedes hielt
Hofschauspieler Stury eine poetische Eröffnungsrede
Stadtschulrath Rohmeder bewillkommnete sodann die Er
schienenen Namens des Ortsausschusses Der erste Vor
stand Riegel dankte Geheimrath Reuleaux feierte den
hiesigen Zweigverein Sodann folgten Musik und Chor
lieder Vorträge

Oberammergau 26 Mai Die heutige erste Auf
führung des Pafsionsfpiels war von dem herrlichsten
Wetter begünstigt Das völlig neu hergerichtete Theater
war bis auf den letzten Platz gefüllt Die Zuschauer
deren Zahl sich auf me ir als 4000 belief waren von der
Darstellung sichtlich tief ergriffen

Wie 26 Mai Fürstin Milena von Montenegro
ist Hierselbst angekommen Kaiser Franz Josef stattete
derselben einen Besuch ab

Wie die Politische Correspondenz aus Philippopel
meldet ist die Prinzessin Clemeniine mit Gefolge nach

Burgas zur Theilnahme an der Eröffnungsfeier der
Eisenbahn Iamboli Burgas abgereist

Wie 27 Mai Nach der Polit Korrespondenz
erschien anläßlich der bei der Leichenfeier des serbischen
Redakteurs Kaczanski in Belgrad kürzlich vorgefallenen
össterreich fetndlichen Kundgebungen der serbische
Geschäftsträger Legationssekretär Barlowatz im aus
wärtigen Amt zu Wien und drückte Namens der serbischen
Regierung sein lebhaftes Bedauern über die dabei vor
gekommenen Ungehörigkeiten aus

Nach einer Meldung des Fremdenblattes tritt
Erzherzog Karl Ludwig demnächst seine Reise nach
dem Nordkap in Begleitung des Erzherzogs Ferdinand
an Auf der Rückreise dürfte der Erzherzog mit dem
deutschen Kaiser eine Begegnung haben

Nach einer Meldung der Polit Korrespondenz
aus Burgas fand daselbst die feierliche Eröffnung der
Eisenbahnlinie Jamboli Burgas durch den
Prinzen Ferdinand statt

Linz 27 Mai Die gestrige Hauptversammlung des
deutschen Schulvereins war von zahlreichen Gästen
aus dem deutschen Reiche besucht Der Obmann vr
Weitlof gedacht in seiner Ansprache in warmen Worten
des Bündnisses mit Deutschland sowie des deutsch böh
mischen Ausgleiches und schloß mit einem Hoch auf den
Kaiser In der Versammlung waren 733 Ortsgruppen
mit 1606 Stimmen vertreten

iRraz 27 Mai Die Maurer haben heute beschlossen
die Arbeit einzustellen Die Arbeiter der Papierfabrik
in Gratwein haken die Arbeit wieder aufgenommen

Prag 27 Mai Die Ausgleichskommission lehnte alle An
träge der Jungczechen betreffs des Schulaufwandes ab und
nahm einen Zusatzantrag des Fürsten Schwarzenberg an mit
dem Scharlchmid sich Namens der Deutschen einverstanden er
klärte Plener bemerkte es sei wohl richtig dah Rieger tch
eine Aenderung der Ausgleichsvorlagen im Landtage gelegent
lich der Wiener Konferenz vorbehalten habe aber in der Nach
ksvferenz hätten sich sämmtliche Parteien dahin geeinigt im
Landtage Aenderungen nur zuzustimmen wenn dieselben im
Einvernehmen aller Parteien beschlossen würden

Lembsrg 27 Mai Der krakauer Fürstbischof Al
binDunajewski soll bekanntlich im nächsten Con
sistorium zum Cardinal ernannt werden Die polni
schen Kreise erblicken darin die Ernennung Dunajewskis
zum polnischen Primas welche Würde zuletzt Le
dochowski inne hatte

Trieft 27 Mai Zur Feier des Krönun gs
festes des Kaisers Alexander gab das m der Bucht
von Moggia verankerte russische Kriegsschiff Wladimir
Monomach 31 Salutschüsse welche das Castell sofort
erwiderte

Budapest 27 Mai In der öffentlichen Meinung
giebt sich anläßlich des letzten Eisenbahnunglücks eine
große Entrüstung gegen die Staatsbahnleitung kund weil
in letzter Zeit Ungliickssälle häufig vorkamen welche nicht
veröffentlicht wurden Erst vorigen Donnerstag wurden

l schwerte aus dem Paradise gewiesen worden und sähe nun
nichts vor sich als eine endlose Wüste die er ziel und
planlos durchwandern mußte Bis seine hohe Gestalt
verschwunden war blickte Franziska an dem grünumrankten
Gartengitter lehnend dem langsam und müde Dahin
schreitenden nach dann kehrte sie in das Haus zurück aber
auf dem zarten Blättergewinde über welches sie sich ge
neigt hatte flimmerte es wie Thautropfen

Frau von Meerfort fühlte sich bitter enttäuscht der
längere Aufenthalt in Jnverdun war ihr vollständig ver
leidet Sie zürnte der Tochter und nahm sich vor das
eigensinnige unvernünftige Mädchen künftig seinen eigenen
Weg gehen zu lassen war ja doch alle Mühe die sie si ch
mit ihr gab vergeblich Früher als anfänglich beab
sichtigt gewesen war kehrten die beiden Damen nach Wien
zurück Stürmisch warf sich Franziska an dre Brust des
Vaters und rief schluchzend Ach mein theurer guter
Papa niemanv auf der Welt hat mich doch so lieb als
Du Ich will auch nie wieder fort von Dir nie

Thränen fragte er erstaunt ihr braunes Haar
streichelnd Das bin ich ja gar nicht gewöhnt vonT r

Du sollst mich auch zum ersten und letzten Male so
thöricht gesehen haben erwiderte sie rasch die Augen
trocknend So jetzt bin ich wieder die Alte und nun
mußt Du mir erzählen von unsern lieben Wälder und ich

ich weiß auch manches was Dich interessiren wird
aber davon spreche ich erst später wenn ich länger hier
bin

Der seit mehreren Jahren pensionirte Major Bernhard
von Meerfort war früher ein leidenschaftlicher Jäger ge
wesen der für diese Liebhaberei große Summen geopfert
hatte Seine Pferde seine dressierten Hunde seine Waffen
erregten damals die Bewunderung der Sportkreise Er
hatte ein Jagdrevier bei Baden gepachtet wo alljährlich
Treibjagden und Feste veranstaltet wurden Später mußte
er allerdings diese Ausgaben beschränken da seine Frau
ebenfalls viel Geld verbrauchte aber seiner Lieblingsnei
gung blieb er doch getreu Die kleine Franziska welche
von der schönen eitlen Mutter vernachlässigt wurde schloß
sich innig dem Vater an und ihre Erziehung erhielt da
durch eine etwas eigenthümliche Richtung Herr von
Meersort liebte es sein Töchterchen viel um sich zuhaben
und als zehnjähriges Mädchen ritt sie schon auf ihrem
niedlichen Pony neben ihm her und zeigte erstaunlichen
Muth und große Gewandtheit

Der Major war übrigens auch ein begeisterter Natur
freund und seitdem er frei über seine Zeit verfügen konnte
machte er oft tagelange Wanderungen mit Franziska die
keinen Berg zu hoch keinen Weg zu unbequem fand und
niemals über Müdigkeit klagte Seine Gattin nahm nicht
theil an diesen Parthien Sie liebte die Geselligkeit und
hatte sich ihren eigenen Bekanntenkreis gebildet in welchem

sie verkehrte Dadurch entfremdete sie sich dem Familien
leben mehr und mehr Auch jetzt nahm alles wieder deu
gewohnten Gang Vater und Tochter verließen sich fast
nie und Frau von Meerfort sah man täglich mit ihrer
Jugendfreundin Erna von Selditz

XIII
Der Herbst war vorüber gezogen Graue Wolkenfchleier

verhüllten das strahlende Antlitz der Sonne und einzelne
Schne flocken begannen zu fallen
In tem wohldurchwärmten Arbeitszimmer des Pfarrhauses
von St Anna saß Katharina Hiller und schien sich in
sorgenvoller Stimmung zu befinden Reinhold ging mit
nachdenkender Miene auf und nieder blies endlich stehen
un sagte Ich billige Ihren Plan Indem Sie Röschen
zu viel sich selbst überließen ist ihre Erziehung vollständig
vernachlässigt worden Jetzt als erwachsenes Mädchen
fühlt sie das und schämt sich ihrer Unwissenheit Sie be
sitzt so reiche Anlagen daß es ihr wohl bald gelingen
wird das Versäumte nachzuholen aber der Aneiserung
und strengen Überwachung wird sie bei ihrem lebhaften
ein wenig flatterhaften Wesen immerhin bedürfen Sie
liebe Frau Hiller fallen stets von einem Extrem ins andere
entweder zeigen Sie eine an Schwäche grenzende Nachsicht
oder Sie werden heftig und fordern in so barschem Tone
daß gerade dadurch der Widerstand des verzogenen Kindes
wach gerufen wird So kann und darf es allerdings
nicht weiter fort gehen

Ja ja ich habe es lange bei mir erwogen und
überlebt, sprach Katharina nach längerem Nachsinnen

das Rosenschloß ist kein Aufenthalt mehr für meine Enkelin
In solcher Einsamkeit reifen viele unnütze Träumereien
Das muß ein Ende nehmen Sie soll unter Menschen
kommen soll das wirkliche Leben kennen lernen und dabei
sorgfältig geleitet und behütet werden Schon früher
hatte ich beschlossen sie in ein Pensionat zu schicken aber
es fiel mir so schwer mich von dem Mädchen zu trennen
Ist sie doch der einzige Lichtstrahl in dem Dunkel das
mich umgiebt Nun werde ich den damals gefaßten
Plan ausführen Das Vermächtniß meiner verstorbenen
Herrin und mein Gehalt ermöglichen mir es zu thun Es
handelt sich jetzt vor allem darum eine gute Wahl zu
treffen und meine Enkelin nur den bewährtesten Händen
zu übergeben

Ich würde Ihnen übrigens entschieden rathen Röschen
nirgends hinzusenden wo sie sich etwa an eine Lebens
weise gewöhnt welche nicht für ihren Stand und ihre
Verhältnisse paßt

Fortsetzung folgt



in der Maschinenfabrik der Staatsbahnen durch Fahr
lässigkeit fünfzehn Waggons zertrümmert B

Mailand 27 Mai Heute wurde in Massa
Lombarda von unbekannter Hand eine Bombe in das
Polizeigebäude geschleudert es wurde Niemand verwun
det sondern blos das Gebäude beschädigt In Bagna
cavallo platzte eine Bombe auf der Mitte der Straße
und verwundete tödtltch den Thäter selbst Diese Aus
schreitungen stehen im Zusammenhang mit der fortdauern
den bedenklichen Gährung unter den Feldarbeitern der
Romagna

Kopenhagen 27 Mai Den Meldungen auswärti
ger Zeitungen über einen allgemeinen Matrosen
Äusstand gegenüber wird von unterrichteter Seite mit
getheilt daß es sich um keinen allgemeinen sondern nur
um einen theilweisen Matrosenstreik handelt

Paris 27 Mai Hiesige Blätter melden daß vom
Juli ab der Paßzwang an der deutschen Grenze

abgeschafft werden wird Der Paßzwang soll an
geblich nur noch für jene Elsaß Lothringer fortbestehen
welche unter 45 Jahre alt sind und dus französische
Bürgerrecht erworben haben

Eine Versammlung der bonarpartistischen Partei
beschloß die Ablehnung an die republikanische
Partei Prinz Viktor Napoleon billigt dieses Vor
gehen

Paris 27 Mai Der diesseitige Botschafter in Ber
lin Her bette ist zu vierzehntägigem Aufenthalt hier
eingetroffen

Belßsrt 27 Mai Präsident Carnot ist um 11
Uhr hier eingetroffen und sehr freundlich empfangen wor
den Bald nach seiner Ankunft fand der Empfang der
Behörden auf dem Stadthause statt Carnot erwiderte
auf die an die Belagerung und an die republikanischen
Gesinnungen der Bevölkerung erinnernden Ansprachen mit
her Versicherung er sei tief bewegt von dem Besuche der
Stadt und den patriotischen Kundgebungen womit man
ihn empfangen habe

Petersburg 27 Mai Heute begehen zwei durch
ihre Theilnahme an dem Kriege gegen Napoleon I be
kannte Regimenter die Feier ihres hundertjährigen Be
stehens nämlich das Pawlow fche Leibgarde Regiment
und das Moskow sche Grenadter Regtment Inhaber
letztgenannten Regiments ist der Großherzog Friedrich
von Mecklenburg Schwerin Der Kaiser hat den beiden
Regimentern heute neue Fahnen in den Farben des Ban
des des St Georg Ordens nebst Jubilars ändern ver
liehen Die Jubelfeier des Pawlow schen Regiments
wird hier sehr festlich begangen werden

Nikolajew 27 Mai In der Pyroxylin Trocken
kammer des hiesigen Torpedo magazins hat eine
Explosion stattgefunden wobei ein Offizier und vier
Matrosen getödtet und die Trockenkammer zerstört
wurden Die übrigen Gebäude des Magazins sind un
beschädigt

London 27 Mai Der Standard giebt dem
lebhaften Bedauern über der Unfall Sr Majestät des
deutschen KaiserS uiw e der Hoffnung Ausdruck
derselbe werde keine oö cn Folgen haben

London 27 Mai Dillon Obrien und andere irische
Deputirte versuchten am Sonntag trotz des Polizeive bvk eine
Kundgebung in Tipperary abzuhalten eine stark Polizei
macht verhinderte sie zedoch Hieran Aus der Men e wurden
Blechkannen mit Sprengstoff sowie Steine auf die Schutzleute
geworfen welche die Volksmenge mit Knütteln angriffen und
nach einiger Gegenwehr zerstreuten Im Handgemenge wurden
viele Personen verletzt Die Koiizei war unbewaffnet

Sofia 27 Mai Regiernngskreise versichern Pa
nitza werde wohl zum Tode verurtheilt/jedoch auf
Vorschlag des Kriegsministers in Anbetracht seiner großen
militärischen Verdienst begnadigt werden

Konstantinopel 27 Mai Auf die direkten Vor
stellungen des montenegrinischen Ministers Vukovich
Sei dem Sultan hat Letzterer die Entscheidung des Kriegs
xathes welcher sich gegen die von Montenegro erbetene
Schiffbarmachung des Boyanaflusses ausgesprochen hatte
umgestoßen und ein Jrade erlassen welches den Haupilheü
des monteneqrttüschen Planes bttrefMd die Regulirung
des Drinaflusses und des Kirnflusses sowie die Schiffbar
machung des Boyanaflusses aber nicht bis zum Meere
genehmigt Der Sultan theilte dies in einem Handschreiben
dem Fürsten Nikita mit

Gelegentlich des Empfanges bei dem englischen
Botschafter erklärte der Finanzminister Agob Pascha
daß die Gerüchte von seinem bevorstehenden Rücktritte
jeglicher Begründung entbehrten

Zanzibar 27 Mai Der Reichskommissar Major
W ßmann ist heute begleitet von Suleiman bin
Nassur dem ehemaligen Gouverneur von Bagamoyo
nach Europa abgereist Auf demselben Schiffe ist auch
Mackenzie der Gouverneur der Britisch ostafrikanischen
Gesellschaft nach England abgereist

Upia 27 Mai Nach aus Samoa eingegangenen
Meldungen haben die Consulu der Mächte gemeinsam die
neue Regierung auf Samoa eingesetzt und das Zollamt
eröffnet
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gestattet,

T Niemberg Saalkreis 27 Mai In einer der letzten
mmern des Hall Tagebl wurde von schlecht unterrichteter

eite über die Bemühungen des Direktoriums der hiesigen
Malzfabrik um ein Anschlußgeleis eine Notiz gebracht die wie
folgt zu berichtigen ist Das Direktorium ist weder bei dem
Herrn Minister noch bei der königl Eisenbahn Direktion mit
einem Gesuche bezüglich eines Anschlußgeleises vorstellig ge
worden sondern stand bisher wie auch augenblicklich noch nur
Mit dem königl Eiscnbahn Betriebsanite Witienberge Leipzig

zu Magdeburg über ei EilenSahnanschlutzzeleis nach der Malz
fabrik in Unterhandlung und denkt auch recht bald eis gün
stiges und befriedigendes Resultat in dieser Angelegenheit zu
erziel Der erwähnte nördliche Anschluß unweit Eismanns
dorf würde nicht über eine halbe Stunde sondern kaum IS
Minuten lang sein und auch nicht einmal die Hälfte des be
haupteten Kostenbetrags 30000 Mk erforderlich machen Die
Anlage der Fabrik auf der erwähnten westlichen Seite des
Bahnkörpers sowie auch auf einem Platze noch Weiter nach
Norden d h nach Eismannsdorf zu war wegen vorhandenen
Terrainschwierigkeiten und aus verschiedenen anderen technischen
Gründen nicht empfehlenswert auch würde ein Anschlußgeleis
auf der westlichen Seite seitens der Bahnverwaltung nicht ge
stattet worden sein Die Fabrik steht in ihrer jetzigen Lage
entschieden am vortheilhaftesten und günstigsten und wird auch
hier ganz sicher auf die eine oder andere allerdings noch nicht
fest entschiedenen Weise ein bequemes und verhältnißmäßig billi
ges Anschlußgeleis erreichen Bei diejer Gelegenheit sei
schließlich noch erwähnt daß die Produktion an Malz in der
neuen nur halben Campagne ca 45 000 Ctr betrug während
die Leistungsfähigkeit der Fabrik auf 30 bis 90 000 Ctr steigt

O Niemberg Saalkreis 27 Mai Die Festpredigt zur
Feier des Missionsfestes Hierselbst daß am 3 Juni er in der
Pfarrkirche stattfindet hat Herr Pastor Jordan aus Quedlin
burg übernommen

Bitterfeld 27 Mai Die feierliche Einweihung der
hiesigen Herberge zur Heimath wird am 24 Juni or, Bor
mittags 1t Uhr durch Herrn General Superintendent v Schnitz
aus Magdeburg erfolgen

O Schkeuditz 27 Mai Eine Diakonissin aus Halle a S
ist hier eingetroffen um die Leitung unserer neuerrichteten
Kleir k nderichule zu übernehmen

K Zörbig 27 Mai Gestern Nachmittag spielten im be
nachbarten Dammendorf mehrere Kinder mit einem kleinen
Handwagen als vlötzlich der 4 Jahre alte Sohn des Arbeiters
MüLer vom Wagen herab fiel und einen Oberschenkelbruch
erlitt D r Knabe mußte der Universitätsklinik in Halle zuge
führt werden

Weimar 27 Mai Seit einigen Tagen weilt hier der
Vizepräsident der k k ungarischen Akademie der Wissenschaften
Dr Fraknoi aus Pest um in den dortigm Staatsarchiven
Studien zur Geschichte des Königs Mathias von Ungarn bis
1490 zu machen vr Fraknoi gehört zu den hervorragendsten
ungarischen Geschichtsforschern Der Kasstrer und Sekretär
det Landesbeilanstalten in Jena Kommissionsrath Höpfner
ist auf sein Ansuchen in den Ruhestand versetzt und ihm in
Anerkennung seiner geleisteten treuen und nützlichen Dienste
das Ritterkreuz ll Abtheilung verliehen worden Als Nach
folger des Herrn Höpfner wird Herr Revisor Landmann Un
Weimar genannt

Die Woche bringt uns zahlreiche Gäste Am 23 und 29
tritt der Verwaltungsroth der Deutschen Schillerstiftung deren
Vorort jetzt wieder Weimar ist hier zusammen um d e Ge
schäfte zu erledigen und über Ehrengaben zu berathen Die
Aufführung des Demeirius Fragments in der Dingelstedt schen
Bearbeitung und eine Vorstellung von lebenden Bildern aus
der Glocke wird vom Hoftheater für den 29 vorbereitet Zu
Ehren der Goethe Gesellschaft wird am 31 Stella gegeben
werden Für die an diesem Tage stattfindende Jahresversamm
lung genannter Gesellschaft sind sehr zahlreiche Anmeldungen
eingegangen Leider aber auch die Absage ihres Vorsitzenden
des Reicksgerichtspräsidenten v Simson den Gesundheitsrück
sichten nöthigen fern zu bleiben

Potsdam 27 Mai Von sechs Chargirien des I Garde
Regiments z F war am 2 Feiertage eine Segelparthie auf der
Havel vereinbart worden und frohgemuth bestieg die kleine Ge
sellschaft unter der sich auch zwei junge Damen als Bräute je
ner Teilnehmer befanden das Boot um auf den blauen Flu
then bei günstigem Winde und heiterem Geplauder dahinzu
fliegen Das so Prächtig beginnende Vergnügen sollte einen
ungeahnten Abschluß finden In der Mitte der weiten Wasser
fläche segelte das Boot schnell dahin als nach der halben Strecke
ein Windstoß dem bald stärkere folgten das Boot in starke
Seiienlagen brachte Man beschloß deshalb an Land zu gehen
Ehe man aber zur Ausführung dieses Planes kommen konnte
verursachte ein nochmaliger außerodentlich heftiger Windstoß
einen solchen Wellenschlag und zugleich einen solchen Segeldruck
daß das Boot nicht mehr das Gleichgewicht gewinnen konnte viel
mehr Wasser schöpfte und sank Unter dem gellenden über die
weite Wasserfläche tönenden Hilkgeschrei der Unglücklichen sank
das Fahrzeug in die Tiefe während verzweiflungsvoll seine
Insassen den Kampf mit den hochgehenden Wellen aufnahmen
Obwohl sofort von allen Seiten Kähne nach der Unfallstelle
eilten gelang es doch nicht mehr als zwei der Schiffbrüchigen
zu retten Dieselben hatten sich als gute Schwimmer so laiige
über Wasser gehalten bis Hilfe herbeikam Die anderen sechs
Gefährten waten von den Fluthen verschlungen worden Zu
nächst wurde nun nach den Untergegangenen gesucht und man
fand schließlich den einen Sergeanten welcher noch eng von
seiner Braut umarmt vereint mit ihr den Tod im Wellengrabe
grabe gefunden hatte Als man das Boot barg bemerkte man
einen dritten leblosen Körper es war die Leiche der anderen
jungen Dame welche noch den Mast des Schiffes umklammert
bielr Von den übrigen vier ertrunkenen Soldaten war keine
Spur zu entdecken Am dritten Feiertage früh fuhr unter Kom
mando eines Offiziers eine Abtheilung des Regiments von 12
Soldaten auf der Unfallstelle umher und suchte mit langen
Stangen auf dem Grunde nach den Leichen der Ertrunkenen

Menburg 27 Mai Unserm bisherige Hilfsprediger Herrn
Gwsl ist die neu errichtete evangelische Diakonatstelle zu Trotha
bei Halle a S verliehen worden

L Stendal 27 Mai In der verwicheneu Nacht wurde
unlere Stadt gegen 1 Uhr durch Feuermeldung in Alarm ge
setzt In der Scharfrichterstraße war nämlich ein Brand aus
gebrochen der in kurzer Zeit die frühere Scharfrichterei ein
äscherte Unsere Feuerwehr die trotz der Festlichkeiten des
zweiten Pfingsttazes schnell zur Stelle war gelang es die Ge
fahr auf den Herd ihrer Entstehung zu beschränken

Wiesbaden 27 Mai Zu dem gemeldeten Selbstmord des
russischen Generalmajors a D von Mitten wird weiter mitge
theilt Der Grund zu dem Selbstmord des 72jährigen Greises
ist in schweren körperlichen Leiden zu suchen der Verstorbene
war seit längerer Zeit halbseitig gelähmt

Tanzig 27 Mai Gestern Nachmittag unternahmen 11
Personen auf der Ostsee in einem Segelboot eine Fahrt nach
dem Vergnügungsort Heubude Das Boot kenterte und Per
sonen darunter der Schiffer ertranken Unter deu Ertrun
kenen befindet sich die Tochter eines Stolper Arztes ferner eine
Frau von Strockhoff mit 2 Kindern und zwei erwachsenen
Schwestern Der ertrunkene Bootsführer heißt Schulz

Hamburg 27 Mai Die Dreizehner StudentervDeputation
der sämmtlichen technischen Hochschulen Deutschlands welche
wie wir bereits meldeten dem Fürsten Bismarck am Freitag
voriger Woche eine Ergebenheitsadresse in Friedrichsruh über
reicht hat ließ sich bei einem hiesigen Hofphotographen in ihrem
vollen Wichs photographiren Dies Gruppenbild wird inOel
photographie ausgeführt und nach Fertigstellung der fürstlichen
Familie übersandt werden Gelegentlich des Besuches beim
Fürsten Bismarck kam auch das Gespräch auf das letzte von
Lenbach fertig gestellte Bildniß welches den Reichskanzler in
der Uniform der Magdeburger Kürassiere darstellt ebenso wie
die Begassche Büste Fürst Bismarck wurde gefragt ob er zu
den beiden Kunstschöpfungen gesessen habe was er in humori
stischer Weise verneinte Nur einmal sagte der Fürst als

ich gerade auf zwei Vögel blickte die sich auf eine Baum vsc
meinem Fenster gesetzt sagte Lenbach der bei unS war S
Durchlaucht hätte ich Sie porträtiren müssen Der dänische
Kriminal Assessor Korttrup und der Ober Polizeibedienstete KlM
aus Kopenhagen sind hier eingetroffen um nach dem VerblM
der Uhr die der dort ermordete Bote Meyer dessen Leiche,
wie mitgetheilt in einem Faß nach Amerika geschickt worden
war bei sich gehabt zu recherchiren Der Raubmörder leugnet
nämlich bisher standhaft einen Mitschuldigen bei seiner schauri
gen Blutthat gehabt zu haben es liegen aber so gravirends
Verdachtsmomente ür das Gegentheil vor daß es dringend
erwünscht ist Näheres über den Verbleib der Uhr zu erfahren
Diese soll nämlich von einem Dritten entweder in Hamburg
oder Berlin verkauft worden sein und deshalb sind die Kri
minalbeamte zunächst nach Hamburg gekommen In de
nächsten Tagen reisen dieselbe voraussichtlich weiter nach
Berlin

Hanan 27 Mai Die Kaiserin Friedrich mit den Prinzes
sinnen Töchtern Gefolge und Dienerschaft traf am Donnerstag
mit eigenen Equipagen von Bad Homburg zum Besuche des
Landgrafen von Hessen auf Schloß Philippsruhe ein Die ho
hen Herrschaften hielten sich mehrere Stunden auf und traten
am Nachmittag die Rückreise wieder an Unterwegs ereignete
sich an der Equipage der Kaiserin ein kleines Malheur indem
an einer scharien Biegung der Straße bei Döringheim zwischen
Hanau und Frankfurt ein Pferd zu Fall kam und die Deichsel
waaze der Equipage zerbrach Mehrere Arbeiter die sich i
der Nähe befanden eilten sofort hilfsbereit herbereit so daß die
Kaiserin nach kurzem Aufenthalte die Fahrt fortsetzen konnte

Handel Verkehr und BolSSwirthschaWcheS
Berlin 27 Mai Wetze pr 1000 Kilogr loko 190 30 nach

Qualität gefordert gelb märkischer 200 ab Bod n bez Per Ma Jimt
220,50 201,55 bis WO,so bez per Juni Juli 201,50 201 200,50 bez

er Jull August 180,50 185,75 bez per September Oktbr 1S3 1S3 SV
1S3 bez Gel 300 T Preis 201,75 M

Kogge per 1000 Kilogramm lo o 152 162 ach Qualität gesord ri
Per Mai 158,50 158 bis158,24 bez per Mai Jun 154,50 154 154 2S
bez p Juni Juli 156 154,50 155 bez per Juli August 153,25 153

153,75 bez ver September Oktober 150,75 150,50 151 bez Gek 300
T Preis 156,75 Mark

Gerste loko per 10V0 Kilogr 135 205 nach5Qualität gefordert
Haser per 1000 Kilogr loko 165 184 M ach Qualität gefordert

mittet und guter westpreuß 172 175 pomm uckermärk u mecklenb 173 bis
176 fein pomm uckerm und mecklenb 177 182 ab Bahn bez russische

frei Wage bez Mai 163,25 107,25 167 bez, per Mai Juni 164,52
164,25 bez per Juni Juli 162,75 162,25 162,50 bez Juli Augusü

151 150,50 bez Äpt Okto er 143 143,25 bez Oktober Novemberl
140,50 bezahlt T gek 350 Preis 168 K

Acaie loco 107 113 Mk per 1000 Kgr nach Qualität gefordert per
Mai 107 50 106,50 bez per Mai Junt 107,25 bez per Juni Jult
108,50 bez Juli August 108,40 bez Septbr Oktober 112,50 bez
Oktober November 114,50 bez T ek 300 Preis 106,50

Erbsen Kochwaare 168 210 M Futterwaare 155 165 M
Trockene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack lots

15,80 M, per diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per diesen Monat M
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto tnel Sack loko 15,80 M Tik

400 Ctr P e s 15,80 M
Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 26,00 24,00 M

Nr 0 23,00 20,00 M
Roggeumeb i per 100 Kilogr incl Sack Rr 0 23,50 22,SOM R

o u 1 21,50 20,50 M per Mai 21,50 M bez per Mal Juni 21,40
21,25 M bez per Juni Juli 21,40 21,35M bez per Sept, Oktober
21,60 M bez Borsigmühle 23,9 M Gek 25g Sack Preis 21,8 Mark

Rüböl per 100 Mo nett loko ohne Faß 74,6 M, per Mai 72 bis
72,7 M bez per Septemb Oktober 56,5 56,3 M bez per Oitober
November 33,6 33,7 38 6 M bez per November Dezember M bez
Gek 110, 00 Ctr Preis 34,10 M

Petroleum per 100 Kilo loco wcl Faß 23,4 M per Septbr Ottob
24,3 Mark

Spiritus unversteuert mit 50 Mk Kousumsteuer belastet loko54,3 bez
Gek 30 000 Liter Preis 53,4 M Unversteuert mit 70 Mk Konsumsteuer
belastet loco 34,6 34,4 4,5 bez April bez Mai 34,1 34,3 bez
Mai Juni 34,1 34,3 34 2bez Juni Juli 34,2 34,3 34,2 Juli
August 34,7 bez August Septbr 35 35,1 bez Sept Oktob 35 35,1 bez
Octcber Novmber 33,6 33,7 6 bez Gek 110000 Liter Preis 34 10
Mark

Eier pe Schock 2,42 2,50 bez
NZ isSeöarg 27 Mai Znckerbericht Kornzucker excl von 32 PCt

16,85 Kornzucker excl 83 PCt Rendem 16,10 Nachprodutt excl 7b pCr
Rendement 13,50 Ruhig Brodrafstnad I 28,00 Brodrafstnad

Gem Raffinade mit Faß 27,25 Gem MeliS I mtt Aaß 26 2S
Still Rohzucker I Produkt Trans f a B Hamburg per Mai 1S,32j
Gd 12,3 z per Juli 12,32z Ed 12,40 Br, per August 12,40 Ed,
12,45 Br Per Oktober Dezember 11,82z Gd 11,92j Br Fest

Brevl 27 Mai Spiritus per 100 Ltr 100 PCt lexcl 50 M
Berbrauchsabgabe per Mai 52,10 75er per Mai 32,30 per Mat Jmir

per August Septbr 34 30 Roggen per Mai 16l per Juni Juli
161,00 per S ptember Oktober 150,00 Rüböl locc per Mai 7i 00 per
Sevt Okt S9M Zink W H Marke 2365 bez Wetter Schon

Hase 7 Mai Spiritus loco oy e Faß 50er 52,90 do ,er 33,00
Kündigung l Liter Tendenz Still Wetter Kühl

SteMs 27 Mai Weizen ruhig loco ISA, 134,00 per Ma
196,00 per Juni Juli 195,50 per Septbr Okt 185,50 Roggen fest
loco 156 158 per Mai 156,50 per Juni Jult 156,00 per Septbr
Okt 184,50 Pomm Hafer loco 164,00 163,00 Rübö fest per
Mai 73,50 per Septbr Okt 69,50 Spiritus unv loco shn Fatz SOec
53,10 dv 70er 34,30 per Mai Juni 70er 34,20 per Aug Septbr 7öer
34,70 Petroleum loco 11 85

Köw 27 Mai Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 20,10 frem
der loco 22,75 per Mal 22,35 per Juli 20,95 November 18,90 Rogge
hies loco 17,5 fremder loco 17,75 per Mai 16,25 per Juli 15,70 per
November 14,85 Hafer hiesiger loko 18,00 sremder 17,50 Rüböl
loco Per Mai per Oktober

Hamburg 27 Mai Der neueste Doppelschrauben Schnell
dampfer der Paketfahrt die von der Fairfield Compagny Johrr
Elder erbaute Normania trat am 23 d M die erste
Reise nach New Aork an Dieses größte aller Handelsschiffe
der Welt hatte 130 Kajütenvassagiere und 900 Zwischendecks
Passagiere an Bord Äie Besatzung des Riesenschiffes beträgt
320 Mann An Kohlen wurden für die erste Reise 230 Eisen
bahnwagenladungen mitgenommen

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

kür Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

Aus dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hofliest in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke Porto
und zollfrei in s Haus



SKZsr RKkssKMcht NmtmchWti
Die Grasnutzung auf der Würfelwiese soll öffentlich meiste

bietend verpachtet werden und steht dazu Termin auf

Montag den 2 Jnni Vormittags RZ Uhr
tm Rathhause Rathsstube an

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht werden
Halle a S den 27 Mai 1890 Des Magistrat

Der am 12 März cr Hinterem Dr echslergesellen Franz Krook
erlassene Steckbrief wird hiermit aufgehoben

Halle a S am 23 Mai 1890 Die Polizei Verwaltung
8 Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs ZU und W

I 5 sind vom Schiedsmann Herrn Schnmann zur hie
sigen Armenkasse gezahlt

Halle a S den 27 Mai 1890
Die Armen Direetion

Die Herstellung eines Lattenzauns zur Einfriedigung eines Steinlager
Platzes tn Fretimselde soll im Wege der Wettbewerbüng vergebe werden

Angebote sind bis mchT mchtlM 6 ui gMtt
Mittwoch den 4 J ni d Js Vormittags Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen ausliegen

Halle a S den 28 Mai 1890
Der Gtadtbaurath

LsMM znz tnuöistt MinözL mss tim sia t MA MZ
Bekanntmachung

IM U dlx i limsck M öiMMMZx 2, Ä SG 3, Z,SG Vvso Ws KZÄMG
UN

Für das Hospital Lt L riaoi et hier wird zum I Juli
d Js eine erfahrene tüchtige umsichtige Köchin ohne Anhang gesucht
welche im Stande ist selbstständig die Beköstigung von ungefähr 100
Personen und die Aufsicht über das übrige Küchenpersonal zu über
nehmen Bevorzugt werden solche Bewerberinnen welche bereits
in einer ähnlichen Stellung mit Erfolg thätig gewesen sind Geha
jährlich 300 Mk und 50 Mk als Weihnachtsgeschenk bei Nachweis
lich besonders tüchtigen Leistungen ist die Festsetzung eines höheren
Gehaltes nicht ausgeschlossen

Bewerberinnen haben sich unter Einreichung ihrer Zeugnisse persön
lich dem Herrn Stadtrath Jochmus in dessen Geschäftszimmer auf dem
Rathhause Zimmer Nr 11 Nachmittags zwischen 4 und 6 Uhr vor
zustellen

Halle a S den 27 Mai 1890
Der Hospital Vorstand

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Bureaugehil en Emil Rötzler,

geboren am 28 April 1853 zu Halle a S zuletzt daselbst wohnhaft
welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Unterschlagung
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften in das nächste Gerichts
gefängniß abzuliefern und mir zu den Akten I 1589/90 Nach
richt zu geben

Halle a S den 24 Mai 1890
Der Königliche Erste Staatsanwalt

Beschreibung Alter 37 Jahre Größe 1,70 i Statur breitschul
terig Haare dunkelblond Stirn frei Bart dunkler Sckuurrbart Augen
brauen dunkel Augen dunkelbraun Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich
Zähne gut Kinn gewöhnlich Gesicht gewöhnlich Gesichtsfarbe blaß
Sprache deutsch Kleidung dunkelblaue Hose giün und schwarz aelprickeltes
Jaquet rehbraunen weichen Filzhut grau und braun karrirte Weste hellen
Shlips Besondere Kennzeichen Nase und Stirn röthlich am Halse eine
Narbe

WM MW
Reparatur Anstalt

Lager von

BMgster Ersah für
sämmtliche

bestehende Seifen
Pulver welcher jede

Wäsche ohne
dieselbe anzugreifen
bwidendw lkiimcht z

MMM Wl M
M Jeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen
Mau achte bnm E nkauf genau au iuwenstehende Schutzmarke

Zu haben v K und z bei Herrn

Vi38ck3N8tglt
für

M M
sowie für

Mim Auctisn
Am Donnerstag den ÄS d

Mts Nn mittags Ä Whr
werden Bernknrgerstratze SS
össent Ä ineisüiietcnd verkamt

it Bierdruckopparat,KVUtz
lampen l Gasarm Ä Pol
sterbänke R Soptta mit S
Polsterstühle Z Nestan
ratioustische 4 eiierne Gar
derobenständer I Auswasch
tisch mit Zinkeinlage 7S
Stck Stühle 1 Büffet mit
Eichenholzplatte Bilder
Gypsfiguren Gardinen
Spiegel 7 Stck Regals,
Msffsr Gabeln Löffel Glä
ser Teller Weinkühler
1 eiserner Flaschenschrank
Z Decimalwage S Menagen
tt Dtzd Bierseidel Compo
tieren T ffen SÄ Stck
Porzellans ch aalen ZSMilch
töpfchen RS Zuckerschaaleu
Küchengeschirr ISGt bunte
Tischdecke 4 Dhd Serviet
ten 1 Ttzd Tischtücher
Bratpfannen nnd versch
Gegenstände mehr

ieber in Hake

Bekanntmachung
Mir dem Zeitpunkte der Eröffnung des Betriebes auf der neuen

Eisenbahn Berga Rottleberode am I Juni d Js ,wird auf dem Bahn
hof in Berga ein Postamt III unter der Bezeichnung Berga Kyff
häuser 1 in Wirksamkeit treten welchem die Leitung und Beaufsichti
gung des Postbetriebes auf der genannten Bahnstrecke übertragen wird

Die Dienststunden für den Verkehr mit dem Publikum sind wie
folgt festgesetzt

an Wochentagen
von 8 bis 12 Uhr Vorm und
von 2 bis 6 Uhr Nachm

an Sonn und Feiertagen sowie an dem Geburtstage Seiner
Majestät des Kaisers

von 8 bis 9 Uhr Vorm und
von 5 bis 6 Uhr Nachm

Dem Landbestellbezirke des Postamts in Berga Kyffhäuser 1
werden die seither zum Bestellbezirk der Postagentur in Berga gehörigen
Orte Bösenrode Rosperwenda und Roßberg zugetheilt

Halle Saale 25 Mai 1890
Der Kaiserliche Ober Postdirector

Ü M L 8
S im UM N

Her McNNMÄ
5 Pfh 7N

mit u ohne Knoblauch ä Pid 80

RSniZ i Psd SV ö
1

Grob chnni s Pfd 1,10 Mk bei
Abnahme v 5 Pfd 1,00 Mk

Pökelwochen v j z Schwänen

W HoflieferantIil Leip igerstraße 75

MMA iS

28tsrsll LAdÄkz
Z VfuuS 8S Pfennige mr all ei vei

s K nebe dem Hauptpostamt

Ispsten

empfiehlt

Groste Ulrichstrahe SV

hervorragendste deutsche engl n franz Fabrikate

in versMsäeustöQ Dssktvs

XöräZI Läods 2 M keisOt

Fröbtl schrr Kindergkrtm
Lanrentinsstratzs

Wiederbeginn Donnerstag den SS Mai
Aufnahme neuer Zöglinge jederzeit

s VviWAr Meris
Ziehung am 9 11 Juni 1899
Loose 1 Mk in der Expedition

wW dieses Blattes
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Für den Jnferatenthell verantworLich
Eurt Nletfchmann in Halle
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